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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Kiel 24 Juni Der Kaiſer begab ſich heute früh 8 Uhr

von der Hohenzollern an Bord des Meteor, um an dem
andicap theilzunehmen welches um 8 Uhr begann und Eckern

förde zum Endziel hatte Die Hohenzollern mit der Kaiſerin
an Bord dampfte um 8 Uhr nach Eckernförde ab und kehrte
gegen Abend mit beiden Majeſtäten zurück Nach der Rückkehr
von Eckernförde legte die Hohenzollern um 7 Uhr an der
Bote an Alsbald begann der Blumenkorſo aller Boote der im
Hafen üegenden Kriegsſchiffe Die prachtvoll phantaſtiſch ge
ſchmückten Boote zeigten verſchiedene Formen und umkreiſten
unter Muſikbegleitung die Hohenzollern mehrfach Die Jn
ſaffen namentlich Offiziersdamnen warfen Roſen und andere
Biumenſträuße zu der Hohenzollern empor Als der Kaiſer
und die Kaiſerin auf Deck erſchienen und die Blumengrüße er
widerten erſchollen tauſendſtimmige Hurrahs die ſich oft wieder
holten Der Korſo verlief äußerſt glänzend Der Prinz und
die Prinzeſſin Heinrich wohnten dem Korſo auf der Hohen
zollern bei Um 10 Uhr abends findet in der Marine Akademie
ein Ballfeſt ſtatt welches die Majeſtäten zu beſuchen gedenken

LiHungTſchang

Hamburg 24 In Der Vicekönig Li Hung Tſchang hat
ſich geſtern eine Erkältung zugezogen und konnte deshalb an der
geplanten Sehr durch den Hafen nicht theilnehmen ſondern
müßte bis mittag das Zimmer hüten Nachmittags 2 Uhr
erſchienen die chineſiſchen Gäſte in der Börſe wo ſie von den
Milgliedern der Handelskammer durch die mit Blumen Blatt
getvächſen und Teppichen geſchmückten Räume der Börſenhalle
geführt wurden Der Präſident der Handelskammer Laeiſz
richtete an die Börfenverſammlung eine Anſprache welche mit
einem tauſendſtimmig aufgenommenen Hoch auf den Kaiſer von
China endigte Nachdem Pr Detring im Namen Li Hung
Tſchang s für dieſe Ehrung gedankt hatke wurde der Rundgang
durch die Räume der Handelskammer und der Leſehalle fort
geſetzt wobei ſich die Gäſte höchſt befriedigt über das eigen
artige Schauſpiel äußerten Heute abend wird LiHungTſchang
der Galavorſtellung im Cirkus Renz beiwohnen morgen begiebt
er ſich nach Friedrichsruh und kehrt von da nach zwei
ſtündigem Aufenthalte beim Fürſten Bismarck nach Berlin
zurück

Sitzung des Reichstages
Berlin 24 Juni Der Reichstag ſetzte am Mittwoch die

zweite Berathung des Bürgerlichen Geſetzbuches fort 8 823
Schadenserſatzpflicht der Beamten wurde nach längerer Debatte

unter Ablehnung der weitergehenden ſozialdemokratiſchen Anträge
die eine Regreßpflicht des Staates und der Kommunen einführen
wollten im weſentlichen in der Kommifſionsfaſſung angenommen
mit einer von den Sozialdemokraten beantragten Aenderung
wonach die eivilrechtliche Jmmunität der Richter für die Leitung
der Verhandlungen beſeitigt wurde

Zu einer längeren Debatte welche einen Zeitraum von faſt
fünf Stunden in Anſpruch nahm führte der Verſuch einiger
Konſervativen deren Wortführer die Abgg Graf Ro on und
Paſtor Schall waren die fakultative Civilehe ins Bürger
liche Geſetzbuch wieder hineinzubringen Jn geradezu burlesker
und das Haus nicht wenig erheiternder Weiſe that ſich dabei
Abg Schall in einer Polemik gegen Bebel hervor Von be
ſonderem Jntereſſe war an der Debatte die zur Sache ſelbſt
neue Momente nicht bot und bieten konnte eine heftige Aus
einanderſetzung zwiſchen Centrum und Konſervativen und der
Umſtand daß auch der Zwieſpalt in der knnſervativen Fraktion
in der Frage der Civilehe offen zu Tage trat Die Abgg Roon
und Schall wurden nämlich von den Abgg Dr Kropatſcheck
und v Buchka desavouirt

Neben der ſachlichen Verhandlung ging noch eine Geſchäfts
ordnungsdebatte einher über die Frage ob alle Mitglieder
welche einen Antrag unterſtützen auch perſönlich im Hauſe an
weſend ſein müſſen Der Welfe Frhr v Hodenberg hatte
nämlich mit Unterſtützung ſämmtlicher Welfen und der Antiſemiten
einen Antrag auf namentliche Abſtimmung über den Antrag
Roon Schall eingebracht Abg Gröber hatte entdeckt daß dieſer
Antrag nicht von allen Abgeordneten deren Namen darunter
ſtehen eigenhändig unterzeichnet war Der Abg Gröber machte
viel Aufhebens von dieſer Thatſache wurde aber von den ver
ſchiedenſten Seiten insbeſondere von den Abgeordneten Frhr
v Manteuffel Dr v Bennigſen und Lenz mann dahin
belehrt daß die von ihm gerügte Praxis bisher immer beſtanden
habe ohne daß jemand daran Anſtoß genommen habe Schließ
lich wurde die ganze Sache der Geſchäftsordnungskommiſſion
überwieſen

Jn namentlicher Abſtimmung wurde der Antrag Graf Roon
Schall mit 196 gegen 33 Stimmen abgelehnt Donnerstag Fort
ſetzung der Berathung des Abſchnitts Familienrecht

Das Auswanderungsgeſetz

Die Nordd Allg Ztg verſichert heute nochmals daß die
Einbringung des Auswandernngsgeſetzes im Reichstage zu
Beginn der nächſten Seſſion mit Sicherheit zu erwarten iſt

Verſchledene Mittheilungen
Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Börſengeſetz

d d 22 d M
Die Wirtbhſchaftliche Vereinigung des Reichs

tages war am Mittwoch zuſammengetreten um den vom
Bunde der Landwirthe ausgearbeiteten Geſetzentwurf
über die Jnvaliditätsverſicherung zu bergthen Nach
längerer Verhandlung wurde beſchloſſen den Geſetzentwurf im
Herbſt einzubringen

Anugermünde 24 Juni Die 50 r yerſapimiung des
BHrandenburgiſchen Hauptvereins der Guſtav Adolf

Morgen Ansgabe
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iſt nicht geſtattet

neen SSHalle a d Saale Donnerstag den 25 Juni

Stiftung beſchloß vor dem Eintritte in ihre Tagesordnung
die Abſendung des folgenden Telegramms an den Kaiſer

Eurer Majeſtät wagt der Brandenburgiſche Hauptverein
der Guſtav Adolf Stiftung aus ſeiner fünfzigſten Jahres
verſammlung in dem
münde auch diesmal mit dem Ausdrucke ehrfurchtsvollſter
Huldigung zu nahen Wir thun dies mit dem allerunter
thänigſten Danke für die von Eurer Majeſtät gleich deren
erhabenen Vorgängern auf dem Throne dem Werke unſeres
Vereins je und je gewährte huldreiche Förderung mit der
Bitte ihm dieſe auch fernerhin allergnädigſt angedeihen zu
laſſen und mit dem Gefühle wie in unverbrüchlicher Treue
gegen Eure Majeſtät ſo allezeit zugleich in der Geſinnung zu
beharren welcher der Ahnherr Eurer Majeſtät mit den
Worten Ausdruck gegeben hat Wir Brandenburger ſind
proteſtantiſch bis auf die Knochen

Dr Spilling Geh Oberpoſtrath D Rogge
Buggenhagen Propſt Hähnelt

Aachen 24 Juni Die Stadt Aachen hat die Anſtalt
3riat von der Alexianer Genoſſenſchaft für 850,000 M
angekauft

Ausland
OeſterreichUngarn

Wie die N Fr Pr meldet beabſichtigt die öſterreichiſche
Regierung gemeinſchaftlich mit der ungariſchen ernſtlich eine
weitergehende Erhöhung der Zuckerſteuer über den
in dem eben beſchloſſenen Nothgeſetz feſtgeſtellten Steuerſatz
von 13 Fl hinans Das Maß der Erhöhung ſei noch nicht
vereinbart Außerdem ſoll nach deutſchem Muſter die Kon
tingentirung der Zuckerproduktion Oeſterreich
Ungarns ſowie die Progreſſion der Betriebsabgabe für die
einzelnen Zuckerfabriken eintreten

Jtalien
Am geſtrigen Mittwoch dem Jahrestage von San Martino

und Solferino fand in Mailand die feierliche Enthüllung eines
Standbildes für Victor Emanuel II ſtatt der die
ganze königliche Familie die von der Bevölkerung mit
Jubel empfangen wurde beiwohnte Ferner waren anweſend
der Miniſterpräſident Marcheſe di Rudink Schatzminiſter
Colombo zahlreiche Sengtoren uns Deputirte Vertreter von
Behörden und Vereine auch war eine ungeheure Menſchen
menge auf dem Feſtplatze verſammelt Die Bürgermeiſter von
Mailand und Visconti Venoſta hielten Anſprachen Die Feier
welche unter großer Begeiſterung verlief geſtaltete ſich zu einer
wahren Apotheoſe für König Victor Emanuel Die königliche
Familie war Gegenſtand fortwährender jubelnder Huldigungen

Auch in der Deputirtenkammer in Rom erinnerte Jmbriani
anläßlich des Jahrestages von San Martino und Solferino
ſowie der Enthüllung des Victor Emanuel Denkmals in Mal
land an den glorreichen 24 Juni 1859 indem er den
lateiniſchen Völkern neuen Ruhm wünſchte Beifall Der
Präſident ver Kammer ſchloß ſich den Gefühlen an welche
der ruhmreiche Jahrestag in Aller Herzen erwecke und widmete
an dem Tage an welchem in Mailand das Standbild Victor
Emanuel s enthüllt wurde dem tapferen Begründer der
italieniſchen Einheit und Unabhängigkeit im Namen der
Kammer Worte ehrendſten Gedenkens

Deutſcher Reichstag
113 Sitzung vom 24 Juni 11 Uhr

P Ipdogratosnſce Dr Nieberding Geheimrath Prof
anck u aDie zweite Berathung des Bürgerlichen Geſetz

buches wird fortgeſetzt
Zunächſt zur Berathung kommt der aus dem zweiten Buche

Obligationenrecht noch rückſtändige s 823 welcher von der
Haftpflicht der Beamten für den durch Verletzung ihrer
Amtspflicht entſtandenen Schaden handelt

Abſ 2 dieſes Paragraphen beſtimmt
Verletzt ein Beamter bei der Leitung oder Entſcheidung

einer Rechtsſache ſeine Amtspflicht ſo iſt er für den dadurch
entſtehenden Schaden nur dann verantwortlich wenn die
Pflichtverletzung mit einer im Wege des gerichtlichen Straf
verfahrens zu verhängenden öffentlichen Strafe bedroht iſt
Auf eine pflichtwidrige Verweigerung oder Verzögerung der
Ausübung des Amtes findet dieſe Vorſchrift keine An
wendung

di Haußmaunn Vp beankragt Abſatz 2 wie folgt abzu
ändern

Verletzt ein Beamter bei der Leitung oder Entſcheidung
einer Rechtsſache ſeine Amtspflicht in vorſätzlicher oder in grob
fahrläſſiger Weiſe ſo iſt er für den daraus entſtehenden Schaden
verantwortlich
Die Abgg Auer und Gen Soz beantragen prinuzipaliter

s 823 folgendermaßen zu faſſen
Verletzt ein Beamter in Ausübung ſeiner amtlichen Wirkſam

keit ſeine Amtepflicht oder eine Geſetzesvorſchrift ſo S er
dem Verletzten gegenüber für den daraus entſtehenden Schaden
Dem Verletzten haftet für dieſen Schaden gemeinſam mit dem
Beamten der Staat die Gemeinde oder die öffentliche recht
liche Körperſchaft von der der Beamte angeſtellt iſt

Eventuell beantragen dieſelben Abgeordneten
a in 8 823 Abſatz 2 die Worte der Leitung oder

zu ſtreichen
b dem 8 828 folgenden Abſatz zuzufügen Jſt der Erſatz

des Schadens von dem Beamten nicht zu erlangen ſo iſt zur
Leiſtung des Erſatzes diejenige juriſtiſche Perſon des öffent
lichen Rechts verpflichtet welche den Beamten angeſtellt hat

c für den Fall der Ablehnung des Antrags zu b dem
s 823 folgenden Abſatz zuzufügen

Jſt der Erſatz des Schadens von dem Beamten nicht zu
erlangen ſo iſt falls der Schaden durch einen Reichsbeamten
oder durch Beeinträchtigung der perſönlichen Freiheit jemandes

ehrwürdigen Uckermärkiſchen Angerſch

1896
zugefügt iſt zur Leiſtung des Erſatzes diejenige juriſtiſcheWeh Fentrichen Rechts verpflichtet welche den eeke

ngeſtellt hat

Abg Frohme Soz begründet den Antrag Auer Der Vor
hlag der Kommiſſion normire die Haftpflicht des Beamten in

völlig unzureichender Weiſe Die gegen eine ſubſidiäre Haftung
des Staates in der Kommiſſion erhobenen Kompetenzbedenken
ſeien nicht als durchſchlagend anzuerkennen

Abg Haußmanun ſüdd Vp Einen weiteren Spielraum
als den andern Beamten müſſe man den richterlichen Beamten
laſſen doch dürfe man nicht ſo weit gehen um ſelbſt bei gröb
lichſter Fahrläſſigkeit denſelben keine Haftung auferlegen zu
wollen Eine zu ſcharfe Auslegung ſeines Antrages in der
Praxis ſei nicht g2 befürchten da die richterlichen Beamten ja
das ungeheure Privileg hätten ſtets von Amtsgenoſſen abge
urtheilt zu werden

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr Nieberdiug wendet
ſich zunächſt gegen den Antrag Auer Mit Annahme deſſelben
würde ein privilegium odiosum für die Beamten geſchaffen wie
es nirgends in der Welt brſtehe Eine vorſichtige zurückhaltende Aktion der Beamten würde die Folge an die zu
einer vollſtändigen Desorganiſation führen könne Vorzugs
weiſe würden auch nur die unteren Beamten getroffen werden
was zu einer materkellen Verſchlechterung der Stellung dieſer
Beamten führen würde die der Antragſteller ſelbſt wohl
nicht wolle Jm Jntereſſe der öffentlichen Ordnung der
Autorität der Gerichte und der Stellung der Beamten felbſt bitte
er daher um en des Antrags Auer Daſſelbe müſſeer auch bezüglich des Antrags cuhmann thun der mit der
Rechtsentwickelung des deutſchen Rechts und der gegenwärtigen
deutſchen Rechtsanſchauung im Widerſpruch ſtehe Die Folge
ſeiner Annahme wäre nur eine Beeinfluſſung der Unabhängigkeit
des Richterſtandes was doch die linke Seite des Hauſes ſtets
vermeiden wolle Die ganze Rechtſprechung würde bedenklich er
Fs Der Beſchluß der Kommiſſion der nur bei kriminell
ſftkafbaren Handlungen eine Haftung der Richter konſtituiren will
iſt doch nur annehmbar und ich bitte den Antrag Haußmanu
abzulehnen Es erübrige noch die Beſprechung der vom Abg
Auer gewollten ſubſidiären Haftung des Staates und der
Gemeindeverwaltungen Jn gewiſſen Fällen iſt eine ſolche
Haftung berechtigt und wir werden ſie auch in der neuen Grund
buchordnung für das Reich ſtatuiren Als allgemeiner prinzipieller
Grundſatz jedoch würde dieſe Haftung zu unerträglichen Härten
und den größten Unbilligkeiten führen So würden z B die
Gemeinden für alle Verſehen ihrer ehrenamtlichen Beamten haften
W ait r bittet demnach um Ablehnung aller Anträge

eifall re
Abg Lenzmaum freiſ Vp ſteht prinzipiell auf dem Boden

des Antrages Haußmann wünſcht jedoch im Gegenſatz zur Vor
lage daß die richterliche Jmmunität nicht blos bei der Ent
ſcheidung ſondern ſchon bei der Leitung des Prozeſſes beſeitigt
werde Bezüglich der Regreßpflicht ſtimme er völlig der Re
gierungsvorlage zu und bitte alle Anträge der Sozialdemokraten
ſoweit ſie ſich auf dieſen Punkt bezögen abzulehnen Es würden
ſonſt auch kleine Leute von der Beamtenlaufbahn abgeſchreckt
werden denn der Staat würde ſich dadurch zu ſchützen wiſſen
daß er hohe Kautionen und Qualifikationen forderte

Abg Stadthagen Soz Jeder Arbeiter müſſe für die Güte
ſeiner Arbeit einſtehen der Beamte ſoll dagegen nicht haften
Man ſolle eine Haftung nur einführen da würden die Beamten
wenigſtens etwas vorſichtiger und gewiſſenhafter werden Sehr
richtig bei den Sozialdemokraten Ebenſo erforderlich ſei aber
die wenigſtens ſubſidiäre Haftung des Staates welche in
der der pllſton auch nur mit Stimmengleichheit abgelehnt
worden ſei

Abg Gröber Etr erklärt ſeine Partei würde für den An
trag Auer ſtimmen der die Worte Leitung oder ſiehe oben
geſtrichen wiſſen will

Abg Dr v Bennigſen nl ſchließt ſich dieſer Erklärung
namens ſeiner Freunde an

Nach kurzen Bemerkungen des Abg Haußmanun Südd Vp
und des Staatsſekretärs Dr Nieberding wird der Haupt
antrag Auer und der Antrag Haußmann abgelehnt
ebenſo die Eventualanträge Auer sub b und e dagegen
wird angenommen der Eventualantrag a Streichung der
Worte Leitung oder Schließlich wird der 8 8238 wie er ſich
geſtaltet mit großer Mehrheit angenommen

Damit ſind die drei erſten Bücher vollſtändig erledigt Vor
Eintritt in die Diskuſſion über das vierte Buch erklärt

Abg Dr Lieber Centr Jch habe im Namen meiner
politiſchen Freunde eine Erklärung abzugeben die ſich nicht blos
auf die R ſondern auf den Aer Titel bezieht Bei
Berathung der E wied erklärte im Namen unſerer
Partei der Abg Dr Windthorſt Die Mitglieder des Centrums
ſoweit ſie dem katholiſchen Bekenntniß angehören hätten ſich ent
ſchieden gegen Einführung des Rechtsgeſchäfts welches man in
der Regel Civilehe nennt erklären müſſen ſie gäben ihren
Widerſpruch gegen beſagtes Rechtsgeſchäft auch jetzt nicht auf
und hielten nach wie vor deſſen Einführung für eine ſchwere
Schädigung kirchlicher Jntereſſen Seitdem ſind 20 Jahre ver
floſſen heute und damals halten die katholiſchen Mitglieder des
Centrums daran feſt daß die t über die Ehe an und
für ſich abgeſehen von ihren irkungen auf rein bürger
lichem Gebiete der Kirche gebührt weil die Ehe nach katholiſchem
Glauben ein Sakrament und als ſolches jeder ſtaatlichen Zu
ſtändigkeit entrückt iſt Wir bedauern nun daß es nicht gelungen
iſt noch irgend welche Ausſicht auf Gelingen bietet den von
unſeren Vertretern in der Kommiſſion geſtellten Antrag auf An
erkennung des kirchlichen Eherechts wenigſtens für kirchentreue
Eheleute zur Annahme zu bringen Derſelbe iſt wie hier aus
drücklich feſtgeſtellt werden muß mit Ausnahme des polniſchen
Mitgliedes von keiner Partei unterſtützt worden So können
wir auch einem Antrage auf Einführung einer fakultativen Civil
ehe nicht zuſtimmen der an die Stelle ſolcher einfachen
Anerkennung des kirchlichen Eherechts ſtaatliche Vorſchriften über
die Form der kirchlichen Gxeichueßnns ſetzen will Dagegen
nehmen wir ſelbſtredend die in der Kommiſſion erreichten
Aenderungen in Bezug auf die Schließung und Trennung der
Ehe an weil dieſelben J dem ſeit mehr als 20 Ja ren
beſtehenden Rechtszuſtande Perb ſen des religiöſen Lebens
weiter Bevölkerungskreiſe in Hinſicht auf dieſe hochwichti
Frage herbeizuführen wohl geelgnet ſind Darin daß wir die
Noth wendigkeit anerkennen mindeſtens für Reichsangehö
welche keiner anerkannten Religionsgeſellſchaft n hier
Vorkehrungen zu treffen iſt auch unſere ablehtiende Haltung zu

auf Ausſcheidung des perſönlichendem Antrage herechtel



dem Bürgerlichen Geſetzbuche begründet Unſere Stellungzum ſamer wird weſentlich von den Ergebniſſen der
weiteren Berathung abhängen und werden wir uns hierüber
zur Schlußabſtimmung äußern Beifall im Centrum

Es foldt die Berathung des vierten Buches Familien
recht 58 1280 1897

Da e y drei Abſchnitte uEhe Verwandtſchaft
ormun afte erſte Abſchnitt Ehe umfaßt die s 1280 1566 Die

hat in der Ueberſchriſt geſagt bürgerliche Ehe
att Ehev Abg v Roon konſ beantragt über ſeine bei S 1299 ge

ſtellten Anträge zunächſt verhandeln zu wollen und dann erſt
über die Aenderung der Ueberſchriſt da ja die Ueberſchrift

bürgerliche Ehe auf ſeine Anträge gar nicht paſſen würde
Dem Wunſch des Abg v Roon wird ſtattgegeben
Hinter S 1299 der vom Aufgebot handelt beantragen die

Abgg Graf v Roon und Schall konſ folgende Beſtimmungen
einzuſchieben

s 1299a Die Ehe wird vor einem Geiſtlichen in Form der
kirchlichen Trauung oder ſtandesamtlich geſchloſſen

S 1299b Die kirchliche Trauung darf nur von einem Geiſt
lichen einer der ſtaatlich anerkannten Religionsgeſellſchaften
vollzogen werden nachdem der Standesbeamte die Be

t ünng ausgeſtellt hat daß Ehehinderniſſe nicht vor
iegen

S 1299c Die Ehe in Form der kirchlichen Traunung erlangt
ſtaatliche Giltigkeit dadurch daß die Verlobten vor dem Geiſt
lichen und mindeſtens zwei Zeugen perſönlich erklären die
Ehe mit einander einzugehen Nach vollzogener Trauung ſoll
der Geiſtliche ſofort eine ſchriftliche Anzeige von der erfolgten
Eheſchließung dem zuſtändigen Standesbeamten machen der
dann die erfolgte Eheſchließung ins Heirathsregiſter einträgt
Abg Roon konß bedauert daß hier ein ſolches Kompromiß

abgeſchloſſen ſei Die Kompromiſſe kompromittirten zumeiſt
Heiterkeit links Das neu geſchaffene Kartell gleiche einem
jungen Ehepaar das eine Hochzeitsreiſe mache Da gehe es zu
nächſt luſtig über Stock und Stein dann aber laufen auf einmal
ein paar Haſen über den Weg und das Paar kommt ins
Stolpern Heiterkeit Zwei bis dreitauſend Petitionen ſeien
gegen die obligatoriſche Civilehe eingelaufen das müſſe man
doch berückſichtigen Redner ſchildert die hiſtoriſche Entwicklung
der Civilehe und bemerkt dabei daß auch Gneiſt ſich früher
gegen die obligatoriſche Civilehe erklärt habe der doch für manche
Herren maßgebend ſei Allerdings habe er ſeine Meinung ge
ändert aber nur um die Kampfgeſetze gegen die katholiſche
Kirche zu unterſtützen welche nach ſeiner Redners Meinung
viel zu weitgehend geweſen ſeien Man habe damals nur be
wirken wollen daß auch nach Entfernung der katholiſchen Prieſter die
Katholiken eine giltige Ehe ſchließen könnten Was nun ſeinen An
trag angehe ſo wiſſe er nicht was in aller Welt irgend eine
Partei hindern könne denſelben anzunehmen beſonders könne
das das hochgebietende Centrum Heiterkeit Einmüthigen und
wohlbegründeten Beſchlüſſen werde auch die Regierung wohl zu
ſtimmen beſonders da auch nach ſeinem Antrage dem Staate
alles gegeben werde was ihm gebühre Die obligatoriſche Ehe
ſei nicht deutſches Recht ſondern ein heidniſches Recht und ein
Kind der Revolution Er beantrage eventuell den ganzen Ab
ſchnitt von der Ehe zu ſtreichen Man könne dann überlegen
ob man das Civilſtandsgeſetz ändern könne Jn ſeinem Antrage
handle es ſich eigentlich nicht um eine ſakultalive Civilehe ſondern
um eine verbeſſerte obligatoriſche Civilehe denn das Staats
regiſter c wollten ſie ja ruhig beſtehen laſſen Es handle ſich
hier um den Unterſchied zwiſchen Glauben und Unglauben
Widerſpruch links Tolerant ſei die Linke in dieſer Frage

men ſie für ſich ſtets Toleranz verlange Beifall
rechts

Staatsſekretär Dr Nieberding Bei objektiver Beurtheilung
der Entwickelung der Frage im letzten Jahrhundert iſt es klar
daß ſie dem Vorredner unrecht geben muß Sehr richtig Die
Stellung der Parteien iſt übrigens eine ſo entſchiedene daß es
eines tieferen Eingehens auf die ganze Frage wohl nicht mehr
bedarf Sehr richtig links Wenn wir die Anträge Roon
annehmen wollten ſo würden wir damit erklären daß wir die
Eheſchließung durch den Standesbeamten und durch den Geiſt
lichen auf gleiche Stuſe ſtellten Das können wir aber nicht aus
Achtung vor der Kirche Wir können auch keiner Regelung der
Frage zuſtimmen die den Keim künftiger Konflikte in ſich ſchließt
wie es bei den Anträgen Roon zu befürchten iſt Wie ſoll man
z B entſcheiden wenn nach dem beabſichtigten s 1299b Streitig
keiten zwiſchen dem Geiſtlichen und dem Standesbeamten ent
ſtehen Mißlich und unbequem würde es auch ſein wenn der
Standesbeamte nun 2 Regiſter führen müßte ein eigenes und
ein ſog kirchliches Da nach unſerer Anſicht nur Konflikte
zwiſchen Staat und Kirche durch eine ſolche Regelung herauf
beſchworen werden müßten ſo ſehen wir keinen Grund die be
ſtehende Geſetzgebung zu ändern zumal man mit ihr doch im
großen Ganzen zufrieden iſt Allerdings giebt es nach derſelben
manche Unbequemlichkeiten auf dem Lande dies Opfer muß das
Land ſchon bringen und es kann das um ſo mehr als ich durch
aus beſtreiten muß daß es nach dem Antrag Roon beſſer werden
würde Beifall links

Abg Graf Berustorff Lauenburg Rp iſt mit einem Theil
ſeiner Freunde Anhänger der fakultativen Civilehe wird auch
für die Anträge Roon ſtimmen Die Mehrzahl der evangeliſchen
Bevölkerung wünſche ganz ſicher die Aufhebung der obligatoriſchen
Civilehe und würde ſie auch als eine Befreiung von einem Ge
wiſſenszwang begrüßen

Schluß folgt im Abendblatt

Halle und Umgegend
Halle 25 Junl

Die Waſſergebühren Ordnung ungiltig Das
Ober Verwaltungsgericht erklärte wie uns leider zu ſpät für das
geſtrige Abendblatt aus Berlin telegraphiſch gemeldet wird die
halleſche Waſſergebühren Ordnung vom 25 März 1895 für
ungiltig Es handelte ſich um einen von Herrn Rechts
anwalt Dr Suchsland und 7 anderen Perſonen bezw Behörden
angeſtrengten Verwaltungsſtreit gegen den hieſigen Magiſtrat
der in erſter Jnſtanz vom Bezirksausſchuſſe in Merſeburg ab
gewieſen war ſo daß die Kläger ſich veranlaßt geſehen hatten
ſich mit einer Reviſionsklage an die höchſte Jnſtanz für derartige
Angelegenheiten das Ober Verwaltungsgericht zu wenden Wir
werden auf die Angelegenheit noch näher zurückkommen

Gegen den Redacteur Fritz Kunert, den Kan
didaten der ſozialdemokratiſchen Partei für die Reichstagswahl in
Halle Saalkreis iſt wegen einer in Diemitz gehaltenen Rede
Unterſuchung wegen Majeſtätsbeleibigung einge
leitet worden

Prozeß Friedmann
Die Verhandlung gegen Dr Fritz Friedmann findet in dem

ſelben kleinen Sitzungszimmer ſtätt in welchem über Freiherrn
v Hammerſtein das Urtheil geſprochen wurde Der Zudrang zu
dem nur 15 Plätze umfaſſenden Zuhörerraum iſt ſo gewaltig
daß es des Aufgebots mehrerer Schutzleute bedurfte um die An
drängenden zurückzuweiſen Dem auf 11 Uhr angeſetzten Haupt
verhondlungstermine gingen noch andere Termine vorgus ſo
daß ſich der Aufruf der Sache Friedmann bis nach 12 Uhr ver
sögerte Erſt kurz vorher war der Angeklagte aus dem Unter
ſuchungsgefängniß zum Verhandlung zimmer geführt worden

allem was ich vorſchlug ohne weiteres und höchſt gleichgiltig

Unter den Perſonen die dieſen Augenblick zu benutzen ſuchten
befand ſich auch Frau Friedmann die vergebliche Verſuche
machte der Verhandlung beizuwohnen Unter den Zuhörern
befindet ſich Herr Andre Sayons ayocat de la cour appel de
Paris und Oberſtaatsanwalt Dreſcher Ter Angeklagte ſieht
ziemlich unverändert aus Auf Befragen des Vorſitzenden erklärt
er daß er auf die rn hrrk durch Juſtizrath Kleinholz und
Rechtsanwalt Wronker verzichtet habe Es ſind nur 6 Zeugen
vorgeladen Präſ Bekennen Sie ſich der Jhnen zur Laſt ge
legten Strafſthat für ſchuldig Angekl Nein Herr Präſident

Präſ Am 19 Sept 1894 kamen drei Leute zu Jhnen Frau
Schenk ihre Schweſter Frau Gundlach und der Schneidermeiſter
Reißner Dieſe Schüler ſchen Erben wollten von Jbnen ver
treten ſein Angekl Ja Präſ Sie zahlten einen Koſten
vorſchuß von 300 Mark und dann kam die Rede auf die
6000 Mark Angeklagter Ja Präſident Es wird
nun behanptet daß Frau Schenk zu Jhnen geſagt hat
ſie wolle 6000 Mark in Depot geben Jſt das ſo
Angek Faſt abſolut ſo vielleicht bis auf eine kleine Nüance
Wenn ich erzählen darf Präſ Bitte Angekl Jch
bitte mir eine gewiſſe Aufgeregtheit zu verzeihen Präſ Das
iſt Jhnen nachzufühlen Angekl Jch leide auch augenblicklich
an ſtarkem Herzklopfen und bitte um etwas Nachſicht Präſ
Wollen Sie ſich vielleicht ſetzen Angekl Nein ich danke er
ebenſt Die Sache war alſo ſo Die Leute kamen und ſtellten
ch vor Jch hatte ſofort den Eindruck daß die Frauen Schenk

und Gundlach nicht vorſichtig in Betreff der Erbſchaft waren
es drehte ſich außer 6000 M noch um 3000 die vorhanden
ſein ſollten und nicht da waren außerdem um eine Hypothek
Bei den 6000 M hatte ich ſofort den Eindruck Was du damit
thuſt das thuſt du als Depoſitär ich war damals entſchieden
Depoſitär aber du mußt dir den Rücken frei halten Bei der
Gelegenheit hat Frau Schenk wohl geſprochen von gerichtlicher
Riederlegung aber der Begriff war klar für mich Die Frau
brachte das Geld in ihrem Pompadour und hatte es für mich
beſtimmt Der erſte Gedanke war ich ſollte es in Depot nehmen
der zweite So lange ich mich nicht mit Berger auseinander
geſetzt habe ſoll es mit 5 Proz verzinſt werden Präſ Jſt
denn von Berger gar nicht die Rede geweſen Angekl Ja
wohl mir wurde geſagt daß ich mich mit dem Schneidermeiſter
Berger in Verbindung ſetzen ſollte was ich mit ihm abmachen
würde würde die Zuſtimmung der beiden Frauen erhalten
Präſ Jch will hier dazwiſchen ſchieben daß Berger damals gar
keine Legitimation hatte die minorennen Bergers zu vertreten
Erſt nachdem Sie Berlin verlaſſen hatten und nun für die
minorennen Bergers die Frage entſtand wo kriegen wir die
6000 M her wurde am 8 Jan 1896 Gottlob Berger zum
Vertreter der minorennen Bergers beſtellt Angekl Das höre
ich heute zum erſten male Jetzt fällt es mir wie Schuppen
von den Augen jetzt iſt es mir erklärlich warum der Mann

zuſtimmte Der Präſident verlieſt aus den Akten daß Gottlob
Berger am 9 Mai 1891 zum Pfleger für fünf minorenne Bergers
beſtellt worden war um bei dem Nachlaß der Mutter die Jnter
eſſen der Kinder zu vertreten Der Nachlaß beſtand damals aber
blos aus einer Kommode Damit war ſeine Aufgabe erfüllt Erſt
am 8 Januar 1896 iſt er zum Pfleger der minorennen Kinder
beſtellt worden behufs Anſtrengung eines Prozeſſes gegen die
Erben des verſtorbenen Schüler Angekl Jn dieſer Sekunde
höre ich zum erſten male daß der Mann rechtlich nichts mit der
Sache zu thun hatte Präſ Darüber herrſcht kein Zweifel
daß Sie das Geld von Frau Schenk als Depot erhalten haben
T Angekl Gewiß aber mit dem ferneren Auftrag zu verſuchen
das Geld bei einer Bank unterzubringen Präſ Aber doch
nicht um es in Jhrem Jntereſſe zu verwenden Angeklagter
Unter keinen Umſtänden Präſ Nun wird behauptet Sie
hätten ſich dieſen Idag rechtswidrig zugeeignet und für ſich ver
wendet Angekl Nein ganz beſtimmt nicht Jch habe bis
um 8 November das Geld genau als Depot behandelt nachher
abe ich es an Herrn Stüben den Direktor der Moabiter Genoſſen

ſchaftsbank gegeben und hielt mich dazu für berechtigt Wenn in
der Anklage behauptet wird daß ich von meiner Bank ge
ſprochen habe ſo iſt das ſehr möglich Jch meinte damit die
damals noc durchaus ſichere Rheiniſch Weſtfäliſche Bank bei
der mein Vetter Hermann Friedmann Direktor und ich Vor
ſitzender des Aufſichtsraths war Jch bin ſchließlich von dieſer
Rheinbank abgekommeu weil mein eigenes Konto bei dieſer Bank
immer im Debet ſtärker war als im Kredit und ich es für
nicht gerathen hielt das fremde Geld dorthin auf mein Konto
einzuzahlen Auf Herrn Stüben kam ich weil dieſer Herr
14 Jahre lang mein Bureauvorſteher war und mein volles Ver
trauen genoß Jch habe dieſem 10,000 M hingegeben habe
dieſe Summe dann noch etwas aufgefriſcht und gewiſſermaßen
auf St Stüben gezogen wenn ich Geld brauchte So war
der Stand meiner Kaſſe als Herr Berger zu mir kam Präſ
Da iſt nun eine Lücke Sie haben dann einen Brief an
S Gottlob Berger geſchrieben und ihn aufgefordert bei
hnen zu erſcheinen um mit Jhnen wegen der Auszahlung

einer Summe Rückſprache zu nehmen Angekl Jch kann
es nicht aufklären was den Anſtoß zu dieſem Briefe gegeben
hat Jch zerbreche mir vergeblich den Schädel rein ſonſt ſo
gutes Gedächtniß läßt mich aber im Stich Präſ Am
8 November kam dann Herr Berger zu Jhnen es iſt
ſchließlich der Schein von Jhnen ausgeſtellt worden
Angekl Wenn ich mir die Sache rekonſtruiren darf ſo dürfte
ſich dieſelbe etwa wie folgt abgeſpielt haben Jch werde in der
Unterredung mit Berger der das Geld nicht haben wollte
dieſem geſagt haben daß er unmöglich einen größeren Zinsſatz
von einer Bank erwarten könne daß ich aber ganz gern bereit
ſei 5 Proz Zinſen zu zahlen wenn ich das Geld zu meiner
Verfügung behalte bis die ganze Angelegenheit gerichtlich ge
regelt ſein würde Der viel ſtärkere Gedankengang war aber
der daß Berger vor allen Dingen von dem Gedanken getragen
wurde daß um Gottes willen das Geld nicht an Frau Schenk
oder an die übrige Clique gelangen dürfe da es ſonſt verloren
ſei Präſ Und wie iſt der Schein entſtanden Angekl
Zunächſt elwa in der Art und Weiſe wie jemand der etwas
in einem Laden gezahlt hat herausgehen will und aus Artig
keit keine Quittung verlangt Berger der ſich mit mir über
alles mögliche unkerhalten hatte wollte ſich entfernen und da
werde ich wohl nach meiner Gewohnheit ihm geſagt haben
Lieber Berger ich will Jhnen aber doch eine Quittung über
Tod und Leben geben und da habe ich in aller Eile den
unglückſeligen Schein hingeworfen der mit den mir eigen
thümlichen unglücklichen Schachtelſätzen nach meiner Meinung
alles enthielt was meine Poſition zu den 6000 M klar
ſtellen konnte Jch habe damit keineswegs ausdrücken
wollen daß die 6000 M nur auf der Bank liegen bleiben
ſollten bis die gerichtliche Auseinanderſetzung beendet ſein
würde Jch verwahre mich auf das Dringendſte dagegen
daß das ein Schuldſchein oder Depotſchein ſein ſollte Einen
Depotſchein hatte nur Frau Schenk und dieſe hatte ſich des
Verfügungsrechts begeben Präſ Woher denn Angetkl
Sie hatte mir doch geſagt daß ſie mit allem einverſtanden ſei
was ich mit Berger abmachte Präſ Das war doch blos
mündlich Angekl Herr Präſident ich bin ja bekanntlich
kein Civiliſt war damals außerdem ſtark abgejagt und habe
juriſtiſche Bedenken bei der Abfaſſung des Scheines nicht gehabt
Auf die Rabuliſtik die man mir vorgeworfen hat will ich nicht
näher eingehen Wenn ich raffinirt hätte handeln wollen dann
würde ich doch ein Ochſe geweſen ſein wenn ich einen ſolchen
Schein ausgeſtellt hätte Ein Lump hätte wahrſcheinlich einen
anderen Schein ausgeſtellt Präſ Bitte bleiben Sie recht
ruhig Angekl Bitte um Verzeihung Jch darf aber doch
darauf hinweiſen daß dem damaligen Rechtsanwalt Friedmann
vielfach viel höhere Summen anvertraut wurden ohne daß ich
ſie unterſchlagen hätte Sollte ich nun in dieſem einen Falle
plötzlich zu einem Unterſchlager geworden ſein während ich bis

Präſ Fahren wir nun fort Angekl Als die Frauen zu
mir kamen hatte ich das Gefühl als ob ich ihnen verzeihen
Sie den Ausdruck als berühmter Anwalt event zur Seite
ſtehen ſollte wenn man ihnen an den Wagen fahren wollte weil
es mit der Erbſchaft nicht ganz in Ordnung war Präſ Es
iſt Jhnen doch aufgefallen daß Berger bei ſeinem Beſuche ſo
außerordentlich geringes Jntereſſe an den Tag legte Angekl
Ja da ſprach aber meine perſönliche Eitelkeit mit ich dachte
Der Mann ſchenkt dir unbedingtes Verktrauen was du thnuſt iſt
gut Präſ Nun haben Sie einmal an Berger einen Brief
gerichtet worin Sie ihn aufgefordert haben die Zinſen für ein
halbes Jgr bei Jhnen in Empfang zu nehmen AngeklDer Brief iſt ohne Kenntniß c hat in meinem Büreau
verfaßt worden Präſ Ja da ſteht aber in dem Briefe er
möge ſich zu Jhnen bemühen um die Zinſen vom April bis
Oktober für das für die Schüler ſchen Erben deponirte Kapital
in Empfang zu nehmen Angekl Dieſer Ausdruck iſt
wie bereits erwähnt unrichtiger Weiſe von dem Ver
faſſer des Briefes gemacht worden Präſ Berger iſt
nicht gekommen worauf das Geld durch Poſtanweiſung an
ihn geſchickt wurde Auf dem Poſtanweiſungs Abſchnitt ſteht
dieſelbe Bemerkung von dem deponirten Kapijal Angekl
Der Vermerk rührt auch nicht von meiner Hand her Präſ
Jſt es richtig daß Jhnen ſpäter noch einmal von Bergers Geld
angeboten wurde Angekl Jawohl 2400 er wollte es
bringen brachte es aber nicht Präſ Sind am 8 Nov als Berger
bei Jhnen erſchien noch 6000 M auf der Bank geweſen An
geklagter Unbedenklich Präſ Wann haben Sie die 6000 M
abgehoben Angekl Jm November oder Dezember in einzelnen
Raten Präſ Am 6 Dezember kam Berger zu Jhnen
Angekl Ja wohl An jenem Tage war eine Schweſter der
Barkany die ich am nächſten Tage zu vertheidigen hatte in

einer Konferenz bei mir als Berger mir gemeldet wurde z
iließ ihn ſofort hereinkommen und da hörte ich von ihm daß er

entſchloſſen habe das Geld anders anzulegen Jch war darüber etwas
aigrirt weil ich es als Art Mißtrauen gegen mich betrachtete und
ich ihn nicht für berechtigt hielt ſo auf dem Platz die Summe von mir
zurück zu fordern Jch habe mir ſtatt des Dies incertus einen
dies certus geſichert indem ich Berger ſagte daß er das Geld
am 1 Januar zum 1 April kündigen ſolle Er war dann damit
einverſtanden Präſ Und das thaten Sie alles ohne ſich auch
nur im allergeringſten um den Stand der Erbſchaftsregulirung
zu bekümmern Sie waren doch Bevollmächtigter der Frau
Schenk Angekl Jch war in ſolchem Sinne nicht
Bevollmächtigter Präſ O ja doch Angekl Herr
Präſident Sie müſſen doch auch die Art jener Leute in Betracht
ziehen Dieſe mußten ja gewiſſermaßen mit Zangen herangezogen
werden und haben mir eigentlich nie etwas über den Gang der
Angelegenheit mitgetheit Präſ Sie haben doch aber 300
Vorſchuß erhalten und dafür eigentlich nichts gethan
als zwei ziemlich gleichgiltige Eingaben zu machen Angekl
Herr Direktor ich wiederhole daß ich immer den Eindruck hatte
daß es den Leuten in erſter Reihe darum zu thun war die
6000 M aus ihren Taſchen los zu werden damit man ihnen
nicht an den Wagen fahren könnte Präſ Wenn Sie ſich
einigermaßen um die Sache gekümmert hätten dann würden Sie
erfahren haben daß die Erbſchaftsregulirung ſchon vollſtändig
beendet war ſo daß Frau Schenk verlangen konnte daß ihr das
Geld ausgezahlt würde und Gottlob Berger damit gar nichts
weiter zu thun hatte Angekl Das iſt mir bis heute nicht
bekannt geweſen Schluß folgt im Abendblatte
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Berlin 24 Juni Telegramm Jn der Strafſache gegen
Rechtsanwalt a D Dr Fritz Friedmann beantragte der
Staatsanwalt 2 Jahre Gefängniß 3 Jahre Ehrverluſt Das
Gericht ſprach den Angeklagten frei Jn der Be
gründung des Urtheils heißt es Das Gericht konnte nicht die
volle Ueberzeugung gewinnen daß im Falle Berger kein Dar
lehensgeſchäft vorlag Der Gerichtshof habe aus dem rein that
ſächlichen Grunde daß die einzige Belaſtung durch
Berger nicht ausreicht auf Freiſprechung erkannt Nach
der Urtheilsverkündigung gab der Vorſitzende dem Staats
anwalt anheim ſich über die Frage zu äußern
daß nach dem Völkerrecht Jemandem der ſich freiwillig ſeines
Aſylrechts begiebt eine Friſt gegeben werden muß um in das
neue Aſyl zurückzukehren Der Staatsanwalt erwiderte die
Berliner Gerichtsbehörde habe an dieſer Frage kein Jntereſſe
das ſchwebende Verfahren wegen betrügeriſchen Bankerotts werde
auf ſeinen Antrag eingeſtellt andere gegen Friedmann vorliegende
Anzeigen würden vorausſichtlich zu einem Verfahren nicht führen
Dagegen ſchwebe in Halberſtadt gegen Friedmann ein Ver
fahren wegen Beſtechung Der Gerichtshof beſchloß
Friedmann aus der Haft zu entlaſſen und ihm bis
zum 27 Juni Mitternacht eine Friſt zu gewähren

Deutſchland verlaſſen zu können

Provinzialnachrichten
Die Hiſtoriſche Kommiſſion für die Provinz Sachſen

hielt am 13 und 14 Juni unter Leitung des Vorſitzenden Geh
Regierungsrath Profeſſor Dr Lindner ihre 22 ordentliche
Sitzung zu Zeitz ab

ie Kommiſſion hat in dem letzten Verwaltungsjahre ein Mit
glied Bürgermeiſter a D Zechlin zu Salzwedel durch den Tod
verloren an deſſen Stelle ein Vertreter ſeitens des Altmärkiſchen

für vaterländiſche Geſchichte noch nicht beſtellt wor
en iſt
Die von der Kommiſſion geleiteten Arbeiten Unternehmungen

und Anſtalten ſind nach dem erſtatteten Bericht auch in dem ver
floſſenen Verwaltungsjahr weſentlich gefördert worden Von den
Geſchichtsquellen iſt der zweite Band des Urkundenbuches
der Stadt Goslar von Oberlandesgerichtsrath Bode in Braun
ſchweig im Druck erſchienen Unmittelbar vor dem Erſcheinen
ſtehen der dritte Band des Urkundenbuches der Stadt Magde
burg von Prof Dr Hertel die Thüringiſch Erfurtiſche Chronik
des Hartung Kammermeiſter bearbeitet von Prof Dr Reiche in
Königsberg Nm das Regiſter zu der Erfurter Univerſitäts
matrikel von Bibliothekar Dr Hortzſchansky in Berlin und der
zweite Band des Urkundenbuches der Stadt Erfurt bearbeitet
von Stadtarchivar Pr Beyer Der Druck des Urkundenbuches
des Hochſtiftes Merſeburg von Prof Dr Kehr in Göttingen hat
begonnen und ſchreitet rüſtig vorwärts Auch die anderweitigen
Unternehmungen wie das Urkundenbuch der Stadt Halle be
arbeitet von Dr Kohlmann in Varel das Urkundenbuch des
Kloſters Pforta von Prof Dr Böhme das Urkundenbuch des
Zeche Zeitz und des Kloſters Boſau von Stadtarchivar

r Neubauer in Zeitz das Eichsfeldiſche Urkundenbuch von
Prof Dr Jäger in Osnabrück u ſind nach Möglichkeit ge
fördert worden Als neue Aufgaben der hiſtoriſchen Kommiſſion
wird die Heransgabe eines Urkundenbuches zur Geſchichte der
Univerſität Wittenberg bearbeitet von Prof Dr Nikolaus Müller
in Berlin und des Briefwechſels des Humaniſten Eoban Heſſus
in Ausſicht genommen

Mit Unterſtützung der Hiſtoriſchen Kommiſſion hat Dr phil
E Fink aus Götlingen eine längere Reiſe behufs der ſyſtematiſchen
Durchforſchung der thüringiſchen und ſächſiſchen Archive und zur
Sammlung der in ihnen vorhandenen Saxonica unternommen

n als le Ausbeute der Hiſtoriſchen Kom
miſſion zur Verfügung geſtelltDas Neujahrsblatt für 1896 enthält eine Abhandlung des
Profeſſors Dr Größler über heilige Steine

dahin ein Arbeiter war Von den Bau und Kunſtdenkmälern der Provinz
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Sachſen ſt in dem verfloſſenen Jahre ein Heft nicht erſchienen
m Druck befindet ſich der Kreis Gardelegen bearbeitet von
aſtor Pariſius und Dr Brinkinann Außerdem iſt dieollendung der Bau und Kunſtdenkmäler der Kreiſe Jerichow I

und II Aſchersleben Heiligenſtadt Worbis Stendal bald zu erwarten Für die Bearbeitung der noch unſcht in Angriff ge
nommenen Bandenkmälerbeſchreibungen einzelner Kreiſe ſind
Dr O Döring in Wernigerode und Privatdozent Dr R Kautzſch
in Halle a S gewonnen worden

ür die vor geſchichtlichen Alterthümer hat Dr med
8 ieſche in S die Erforſchung der vorgeſchichtlichen Wall
urgen der Schmücke Hohen Schrecke und Finne auch in dem

letzten Verwaltungsjahre fortgeſetzt
as Provinzial Muſeum hat nach dem von dem

Direktor erſtatteten Verwaltungsbericht wiederum eine Ver
mehrung ſeiner vorgeſchichtlichen und geſchichtlichen Sammlungentheils durch Kauf theils durch Schenkungen erfahren Die
Arbeitskraft des Direktors iſt in dem letzten Verwaltungsjahre
um größten Theile durch die Herſtellung von Wandtafeln mitſarbigen Abbildungen vorgeſchichllicher Gegenſtände in Anſpruch

enommen worden Auf Grund der mitgetheilten Proben wurdebeſchloſſen zunächſt eine größere rein wiſſenſchaftliche Publikation

ſolcher Wandtafeln in Angriff zu nehmen und daraus zum
ünterricht in den Schulen eine zweite nur eine Auswahl der in
der größeren Publikation mitgetheilten Abbildungen vorgeſchicht
licher Gegenſtände rn Ausgabe herzuſtellen

Die Arbeiten zur Flurkartenforſchung die ſich auch
über den Rahmen der Provinz auf die benachbarten Fürſten
ihümer ausgedehnt haben bedürfen im einzelnen noch der Er
änzung und Nachprüfung Das von dem verſtorbenen
r Krühne bearbeitete Wüſtungsverzeichniß des Nordthüringgau

wird von Profeſſor Dr Hertel ergänzt fortgeführt und zur
Herausgabe fertiggeſtellt werden

Schließlich wurde der Haushalt Voranſchlag für das
Rechnungsjahr 1896,97 aufgeſtellt und von der Verſammlung
angenommen

Noßla 24 Juni Die Kaiſerin hat ſicherem Ver
nehmen nach einen Beſuch des Kyffhäuſers mit den älteren
kaiſerlichen Prinzen noch für dieſen Sommer in Ausſicht geſtellt

Roggen flau 122 125 fremder billiger
Gerste Brau ohne Haudel feinste bis M Futter

110 127 M
Haker ruhig 133 140 M

96 98 M

Somwerrübren N Erbseen
Maois amerlkanischer Alxed Donaumal

100 127 M
Kaps ohne Handel

Vlktorina ohne Ilandel
Prefae für 100 kg nuello

St ärke einschl Fass H allesche pa
33,00 35,00 A Maisstärke 28 33 M
Linsen M Bohuon NMohn grau DIFutterartikoel gefragt

Weizenstärke

Futtermehl 12,00 13,00 Atf
Roggenkleie 9,75 10,25 A Weizensehalen 9,00 bi
9,50 M Weizengrleekleie 9,00 9,50 A AInlzakeime
helle 9,00 9,50 dunkle 8,00 8,75 M Oelk wehes
9,00 9,50 M

Ala lz 25,50 27,59 M Räböl 45,50 M
Petroleum 21,75 A Solaröl 0,825/30 12,50 A
spiritus 10,000 IAter Froz still Kartotflel mit 50 31

Verbrauchsabgabe mit 70 A Verbrauchsabgahbe 34,30

Räben MWeizenmehbl 00 brutto inel Sack 22 00 23 00 M Roggen
mehl OI brutto inel Sack 17 50 18 00 A

Getreide
New Vork 24 Juni Teolegr Rother Winter weizen

718 Weizen Juni 627 Juli 627 Sept 63 Dez 65
Mais Juni 34 Juli 34 Sept 347 Mehl 2,40 Getreide
ſracht

Chicago 24 Juni Telegr Weizen Juni 56 Juli 56,
Mais Juni 27

IIamburg 24 Juni Weiren loco ruhig bolseteinischer
loco ueuer 148 155 zoggon loco ruhig hiesiger
Aecklenburgischer loco neuer 122 126 russischer loco ruhig loco
neuer 77 80 IIaler rohbig Gerste ruhig

Wasserstände f bedeutet äber unter Nall

7 2 r qq 7 2Saale und Unstrut Fall WaehsArfern Brückenpegel 23 Juni 0,45 24 Juni 0,50 8Weissenlels Oberpegel 2,46 2,10 cdo Unterpegel 34 0,30 4Trotha 24 Juni 2,08 25 Juni 2,05 2Alsleben Oberpegel 23 Juni 44 24 Juni 2,42 2
do Unterpegel 1,91 2 86 5Bernburg 1,50 J 1,62 2Kalbe Oberpegel 1,58 7do Uplerpegel 0,92 0960 a

Moldaun Iser Eger Elbe
uni Fall uelsfſf Juni Fall WucheBudweis 23 0,12 J 42 ITorghu 21 40 T 18

Prag 1,3909 1 Wittenberg 1,80Jungbunzlau 0,02 10 PRosslau 1,31 1Lann 0,02 8 PBarby 1,79 4Pardubitz 0,161 4 Magdeburg 1,50 3 SBrandeis 0,36 2 PTangermünde 2,16 8Melnick 1,02 64 VWittenberge 1,90 5Leitmeritz 0,70 75 Dömitz Peg 23 1,32 1
Aussig 23 1,12 1 Lauenburg 24Dresden 0,22 55Aussig Von den oberen Plätzen werden 75 em Eall gemeldet

Schiffsv erkehr und Frachten
Aussig 24 Juni Fracht nach Magdeburg 25 Pfg das Doppehebtoliter Heutige Fahrtiefe 66 Zoll österr Mass pp

Todes Anzeige
Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht daß

Dienstag früh 4 Uhr meine liebe Frau unſere gute Mutter
Tochter Schweſter und Schwägerin

Selma Heukel geb
ſanft entſchlafen iſt Um ſtilles Beileid bitten

Die tieftrauernden Hinterbliebenen
Zwebendorf den 24 Juni 1896
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittags 4 Uhr ſtatt

Se ehe Wogen gehn n See der garſi e entolbergRoßla Wohnung zu nehmen Berliner Börse vom 24 Juni her köin Rettw Pulv 18 22 do e ar e Könſgin Mariennntte 9 61 306
S Eilenburg 24 Juni Einen ſchnellen Tod fand Ergänrrue t wen e trte 5 r B V r 1ro 104,900 König o hen on 5der Knecht des Gutsbeſitzers Heinrich in Wölpern Derſelbe l Sir 7 l V r 100 a 100 d eopoidg r da ttèe 21

wollte in der Scheune Stroh von der Emportenne holen verlor Banxk Diskonto wittener Guss 6,1147 786 e ise Tistban on J d a odabei das Gleichgewicht und ſtürzte auf die harte Tenne herab Berlin Weebsel 8 en ärunàsen Ob 4 101 2 o o do St Pr j 0 108,7c
wobei er das Gevick brach n S Be nekerſabr Fraustadt 0 119,7562 do do V VI 4 104,80 r sJeſſen 23 Juni on einem Grabſtein er r Deuts Hyp B Pldär 4 101,20b26 M arienhütte Kotzenauf 2 81 25620Jeſſen J da 2 g n e London 2 Faris 2 Doutaoue Visenv Prior Ovrig Hamb Eyp rzb à 1001 4 100,509 Plenden sehwerte u O s

benachbarten Gorsdorf ſpielte dieſer Tage ei pſchlagen Jm benachbarten Gorsdorf ſpielte dieſer Tage ein e e h 2 do Sr okleines 4jähriges Mädchen auf dem Kirchhofe und kam dabei in Dentsohe Fonds u Staatspap ſind r 75 76 o alte Se n 100 don Kheinisehestatllſt 10 192,20rdie Nähe eines nicht mehr ganz feſtſtehenden großen Grabſteines r Seine s d v ibo do 8 46 108 uk 1805 31 101 25b20Sehlesiseh Zinkhütten 12 210,006
welcher uinfiel und das Kindchen ſofort erdrückte Berliner Stadt Ob 31 101,250 Ostpreuss Südbahn 4 bteininger Hyp PIab 4 105,006 Jtadtberger Hütte a 122 ob

do do 1892 3 103 50 b 45 4 h Wurm Kevier 4 1103 00b08St Anl a o II un bis 1900 103,20b20C Sondershanſen 24 Junl B am Hofe Zu Neber rer e e en Biere ten dreichung des Rothen Klaſſe d P rig 4 n westpr Prov Anl 3i ior,s a c mää, a ovig v Industr u Bergw Geseopold traf mit dem heutigen Mittagszuge der kgl preußiſche Bad Stazts Eis Anl 4 104,40B IBresſan Warschau ſö 65,6567 Nordd Gr Cred Pldb 4 1100 20ber Legationsrath Raſchdan gier ein An 32 Uhr Bairische Anleihe 4 104,802 Porimund Gronau ie 4 152 so g v b 1903 188 An e r r
ſand große Galatafel im Weißen Saale des fürſtlichen Schloſſes Braunscnw 20 Thlr 108 20 d r ln 5 124,008 er z w nes z och Green l 4 00
ſtatt an welcher außer dem Geſandten der kommandirende rm bis Nsi stpreuss Südhbahn a do V VI v isoo un 4 103 40b0 Dessauer Gas a
General Exc v Häniſch der Diviſionscommandeur Exc r e do VII VII 1904 u 4 108,5056 Dortmunder Vnion sv Mikuſch Buchderg der Brigadecommandeur Freiherr Hemn 40nir Toogel 3 150 00v Posensche 4 1101,50B Gr Berl Pferdeb I u II 100 600

ck und dec Regi tscom de Oberſt v Kehler Eisenv Prior Obligationen P Pfd I IIrz r10 5 115,750 Hamb Packetfahrt 4v Funck und der Regimentscommandeur r ehler r re l emit ihren Stäben theilnahmen Au8iänaisono Fonas W n c i z 100 2 los ob Japhia Ob lisatiguen
Gotha 24 Juni Feunersb runſt Unter Argent a 6554 b do Mittelmeerb stfr 4 95 90bz2B Pr Ceutrb Pfdhb rz 1066 4 99,750 Norddeutscher Lloyd 4

t o innere do 4 I W 54,6062 lemberg Czernowitz 4 99,400 do do 1 4 103,20b260 bersehl Eisen Ind 4 1100,1060ha gu n g Geſtern nacht brannte die Untermühle bei r 26,50b26 et e nis 3 006 5 vo0 500 v Tiele Winkler 4 hJlleb ieder 4 Stück Rindvieh und eine Anzahl Schweine 35,006 do do 3 100Jlleben nieder 4 St s Bukar Stadt Anl 18391 5 100 100 do Ergünzungsn 3 98,400 Pr p A B VII XII 4 101,60b26Z 0logischer Garten 5 102 758ſowie Federvieh kamen in den Flammen um Man glaubt daß o o is888 5 100,100 do Gold Pr 4 105,25620 do do XV XVIII 4 108 5026
Brandſtiftung vorliegt Der in der dortigen Gegend allgemein Ghilen Gold Aul 1889 ar ar 200 Oeeterr Lokalbahn 4 1102,208 Pr IIp V Cert 4 190 00s Banx Aktiengeachtete und beliebte Lehrer B in B5 c Friedrich n Ameive v 33 n 106 00be6 u rer an eng 48 19051 4 i a be n i
roda wurde nach vorangegangener Kirchkaſſenreviſion plötzlich Vyptische Priv Aul o ücdöster Bahn Iomb 72,100 o o Cert z 109 00b2 nK d Berl Kassen v 52 126ihrer do do do 4 do Obligationen 5 110,20b26 Pr Pfädbr Bk uk 1905 31101,806 Berg Märk B i Elbt 7 148,00BS Kirchrechnungsführer und ſoll 5000 M unter utireet r D Ontat Nocio tn zu en 42 klagte Obl b 1604 102000 Berliner Bann 7

T F S T 10 Gold O 7 00b2do Kons Goldrentel 27,00b26 do Kisenb Silb A 4 102 250 do 3 100 80 v Cob Goth Kredit Ges 599,50beBdo AMonopol Aul Ilwangorod Domhbr gar a 104,60b2 Westpr ritt I I B s 100 10h26 Cöln W u Komm 5 1II05,806
Ein Gattenmord in Berlin do Gd Anl v 189000 5 Kosl Woroneseh Obl 4 101,302 S Pommersche 4 105 00b2 Danziger Privatbank S

AMailänd 10 Lire oosel 13,500 K Chark Asow ObI 4 101 206 Posensche 4 1105,00b Dessauer Lundesban k 8Wegen Mordes iſt am Mittwoch der in Berlin Invaliden Alexikaner Anl à 100 6 95,40b2 Kursk Kiew 4 1102,00B I Preussische 4 105 00bz2 Deutsche Grundschuld 7 134,75620
ſtraße 197 wohnende bereits einige male wegen Kuppelei beſtrafte do à 20 1 6 96 2062 Mosco Kiew Woron 4 i uee 4 104,80b2 do Effekt B Hahn 7 116,256
Arbeiter Guſtav Wobſer verhaftet worden Wobſer der mit e e e 3209 ar hen re Sechlesische 4 104,40b e 7 täfliches a Oesterr er Ioose 52 osco Itjäsan 102 resdener BanK verein e hen en r Kdnge ſt Raman so aun 81 1 5 102,6062 Smnolensi 5 104,600 Berg werxs u Rätten Ges do Eredit Anstalt 12 129 Obhielt lebte mit ſeiner Ebefrau in Unfrieden und hatte dieſelbe Russ Gold R 1884 851 5 jRjäsan Koslow 4 101 60620 Aperbeck 0 143 00b 6Essener Kredit 7 1142,700
ſowie ſeine Kinder in der letzten Zeit ſchlecht behandelt Am Russ Orient Anl II 4 ijnschk Morezansik 4 s Arenberger Bernertl 35 689,006 Gothaer Privatbank 6 1122,50b20
Dienstag Morgen kam Wobſer zu ſeiner in der Ackerſtraße wohn 9o do l 4 ins Bologoye 5 101 80v26Baroper WValz wer 0 68,800 do Grundiereditb f 4 127 f2l
haften Schwägerin der Frau und theilte derſelben mit daß o Nieolai Oblig 4 S Russ Südwestbäahn 4 102,40b2 Berzelius 5 137,50b do do junge 4 1113250
ihre Schweſter ſoeben ſich den Hals durchgeſchnitten habe do Boden Kredit 5 1120,90b2 PPranskaukusische 3 693,400 Bismarckhütte 8 220,00ba6 Hamburg Hypotfh 8 158,00bB

ran Wobſer lag im Blüte ſchwimmend mit zwei o do gar a 1os 40Bß IWarschau Wieneriöerſ 4 104,75b2 Bonifacius Bergwerk 0 120,50b26Hamb Com u Disk B 7g 129 606
chnittwunden am Hals auf der Erde neben ihr Russ e t do IX Ser 4 103,100 Concordia Bergwerk 7 n e reinen 177do o 2,0060 IWladikawkas Oblig a 102,50b2 Consolidat Bergw G 8 1228 50b20 Leipziger BanK 2167,506ein blutiges Meſſer welches ſie nach Angabe ihres Mannes in gehwed St Anl 18861 3 100 600 do ukdb b 1sos a 102 ob Consoi Marie o 63,500 nheeter Kommerzb 62 130,256

der Hand gehalten haben ſoll r e en We do 7 a 100,750 IMlanitoba rz 1933 4 101 90 b Duxer Kohlen kon 12 172,000 e Wan der bewußtloſen Frau an opfverletzungen und ein do IIyp r 187 Worihern Fac I b r0211 6 112,25646 Eschweiler Bergwerk 3 II166 25626 Nordd Grund Kredit 600ßtloſen J nnahme do do 1878 4 103,80b2 do II 19331 6 Gelsenkirch Gussstahll 2 104,40b2 Pr Hyp B Spielh 6 136 50620
Rippenbruch feſtgeſtellt Hierdurch erſchien die Annah vi ie Wob iſt Spanische Exterieurs 4 do II r 19371 6 Georg Alarien St A o 95 00bz Preuss Pfandbr BK 7 1127,806eines Selbſtmordverſuches ausgeſchloſſen Die ober in Türkische Anleihe 1 do s do st Pr a Bealkredit Bank 17,80b20am Mittwoch früh verſtorben ohne vernommen werden zu können KAamirist 5 94 20620 1,00i8 u 8 Fr rz io3i1 8 110 80beo t Tarzer Eisen w Konv 0 45 50d2
vor ihrem Tode hat ſie jedoch in einem lichten Momente auf eine o 400 Fres Iouse I197 10b2 o do do 97 So o 40 St Pr o l 48 7 be
Taſel die Worte geſchrieben Mann Beil Ein blut Ongarische Gold A 4104 2062 Central Paciſic 5 88 69220 2beflecktes Beil mit welchem die Kopfverletzungen beigebracht Leipzixer Börse 24 Juniſein können iſt am Thatorte vorgefunden worden Der Industrie Aktlen Anatolische s 88 80 M Zt uBeſchuldigte leugnet die That Der Leumund des Wobſer iſt Z k Amlivlabr la 224 50b26 Portug Kisenb O 18861 3 66 906 I3 Sächs Rent An 3333 88,550 4 Alansk Gew 1882 500 102,506

e 1 2je bereils angedentet kein guter Die Polizei hatte in der A4wiraisgarten Bad 4 o i889 3 87 00 b do 1000 88,550 do 1878 102,50Blerten geit öfter Wegnlaſang ſieh mit den Wobſer ſchen Ehe alter r 2 h e do e c ce Annaburger Steingut 207,25b do it B Thlr pz obl 7560leuten zu beſchäftigen Es waren Anzeigen eingegangen daß e e 3og Stagtsan 1855 100 8,600 zig o ins 104,750
dort Verkehr zweifelhafter Perſonen ſtattfinde Aus Bauges Rart Charirg T 666 Ob 312 o 67 kv a 500 108,00B 82 Altb Landoblig 1000 103 100dieſem Grunde wurde auch zuerſt der Meinung Raum gegeben r Wülmersd T G 7 725,000 Bisenbahn Btamm Akten Landrentenbr 500 100,600 I do do 5000 108,100

4 f a J T gr M genſer ren geht é8 ſt W el aweeh bercils Hrannzehseitet gute is 33 800 e e o Div Bigenv Stamm Aut i Ieipz Banbane 103 908
Berl Anh Maschinen 6 1143,75b26 enbirg ellz s 4 J 03mit ausgedehnten Zeugenvernehmungen begonnen Herliner Bockbrauereiß 8 187,2526 ſonen i i 15 aus er t 33888 28 ar re 133

worden ſo daß eine Klärung der dunklen Angelegenheit wohl do BrauereiKönigst 6 1148,40dz la erst Blankenb 2129,50bz 8 Böhm Nordbahn S o elektr Strassb 162
bald zu erwarten ſein dürſte e 49 men Gratweil 51 186,9012 tal Meridional Eb 6f5 123 7 s 1114 Buschtiehrad Iit A a2st oos 10 do Bierbe ReudnBrsl Eisenb W Iinke s 195 doh ura Simpl kv Westb 4 1107 60620 108 do do B 266 75b2 v Riebeck Co 208,75520

Breslauer Oeiwerke 313 93 250 wigshaf Bexbach 10 242 00b26 10 Galiz K Ludw B 110,20B 15 Lpz Kammgarnsp 208 006

e industr 130 Kötlac chkeud 162,006Butrke Metallindustr 4 130,006 s Graz Kötlach 132,250 7 do Malzk Schkeu 006Letzte Telegramme Charlottb WVasserwerk t 9 252 00b 2 NMaäarienburg MAlawka e6,000 25 Mansfelder Kuxe 589,006Chem Fabr Schering 11 248,306 Ausländ Bisenb Stamm u s Saehs Kammg Sp
Kapſtadt 24 Juni Das Truppenkontingent von Natal Chemv Maseb Zimm 3 r Stamm Prior Aktſeon Diy Bigenv St P Akt ß d 122,750

ſchlug 2000 Maſhonaleute in die Flucht Dessauer Gas 10 Aussig Teplitz 15 5 1 Dux Bodenb Lit A Tartmann 195,25 26
m estorſlisalzwerke 4 326 500 Böhmische Nordbahn 8 s do o B 16 Säehs Webstuhle E berfeld Farbeuſabr 18 68 009 do Westbahnm 8 5 Marienburg Mlawka 124,000 Fabr Sehönherr 307 och
Erdmannsdort Spinn 0 905 Galiz Karl IAudw 5 1099,106 10 V Thür Gasges pz 209,506Handel Gewerbe und Verkehr e en anet e h vonv Iarburg WienGummiſ 22 5869,256 Kasehau Oderberg 4 Diy Bank u Kredit AKt s S inür Br V St 120,00nWersehen Weiesenfelser Braunkohlen Aktien akortst Pra on Wronpr U St Se 4 105,258 11 Aug D Kr A Ipr ſer2 oos S hnior 128,500

Gesellschaft In der gestrigen Hauptversammlung waren 26 do Brückenb konv du Iemberg Czernowitz T 8 Dresdener Bank 158,000 S Zeitzer Par u S A 98,256
Aktionäre mit 5127 Stimmen Vertreten Nach Mittheilung des du do St Pr 892 0ääesterr Nordwestb S 6 Gothaer Privatb 123,000 r o VOblig los sos ehberger Maseh 8 141 250 2 t do s losGeschäftsberichts wurde dem Vorstande Entlastung ertheilt und Hirschberger ire 125 500 do B Elbethalb s 7 e Leipziger Bank 167,506 G Zuekerfab Glauzig I14 996
die am 1 Aug zahlbare Dividende bei 301,965 92 M Ab n ln ant Gee Ca 43,90b 75 r Bank 128,258 6 Zuekerratf Halle 130,008
schreibungen aut 139 Proz festgesetzt Als Verwaltungsraths Ia Veloce Hall D 0 100 1026 kär w ar T wrekauer T TMitglieder wurden wiedergewählt die Herren Geh Sanitätsrath Ludw 1hwe Co 20 339 25b26 o a ine R nar
Dr Hällmann Stadtrath Fubel und Sebneidemühlenbesitzer d c anda i z J Jore lyangor Dombrowo Div 1na Axtien Pr una r Reuin 75Kleinicke und der Antrag auf Verlegung des Sitzes der e erdebann s so d Kurs Kior 98 Stamm Prior 2 do 4o Gold 100 500
Sesellschaft vor Weiesenfels nach Halle wurde mit 4187 NedroderkKunstanstalt 5 18 006 M ges I 3 Chemu Werkz Al s Buschtihr B Wdw 110,006Stimmen gegen 980 Stimmen angenommen Noräd Hiowerke 113 89 t atsehan Wien aſer6 2 Pühr ne i re 2 e

nibus Gesellschafſt 246,000 10 Cröllw Papierfabr 217 o o 1872 000Zablungsoinstelongen Hampurg 24 Juni In ger re en T a r re L e Settidveenr sei istheutig V l Giäubigern der Firma Woltt und Oppeln Portl Cem 7 l2 30 21 0 z 5x gen Vereammlung von Gäluu n a des Falnt c 4 84,00b20Gotthardbahn 7 172 10b 2 Dörstewitz Rattm 83 250 s DHuxw Bodenbach 108 626arpeles ist eine aussergerichtliche Erledigung des Fallissements be ferdebahn Brestauer s9, 161600 tal Mleridionaux s 128 7502 2 D W A Sonderm s ao0o Em 1871108,600
wehlossen Swine Salzungen 7 112,250 Lättiech Iimburg e 39,600 Stiey Vorz A 290,00b01 5 do do 1874 114,005Sangerhüuser Alaseh 22 5249,00B IIxemb Pr Hur 89 60d20 a Geraer Jutesp u W 108 250 4 e Graz Kötlacher o don

Börse zu IIalle am 25 Juni Sehüder u Walcker 2 108,750 Sehweiz Centralbahn S 141,0066 5 Germania Schw 5 do Era v 1871 u 72 108,75Br Sehiesische Coment 10 182 250 do Nordostbahn 6 11140 50be Sohn 152,006 4 Kaschau Oderberg 99,500
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr kür 1000 kg netto Schwurtzkopff 13 278 9066 do Unionbahn 4 091,100 Hallesche Str B 89 503 4 Prag Dux Gold 100,300

R en flau 148 153 foinster mürkischer über Notiz Siemens Gläs Industr 11 e e Ja er um 114,50hauhweizen 148 153 M Stetüner Cham PDidierl 15 9 örbisd Zuekerlb J



Anna Faerchinger
Gierangiehreriv

Schüälerin von Lamwpertit un
CorbarhLeipziger Str 54 m

Bureau für ziehen
Carl Ofrüher e e

Halle a/S Dachritzſtr 1

Wir wurden von dem Kunstverlog LeoPosten Künstlerisch ausgeführte farbenprächtige Oelgemälde
garantirt echte HIandmaleret z noch nie dagewesenen ſabelnaft villigen Prelsen
auszu verkaufen Es ist Jedermann Gelegenheit geboten seine Wohnung für wenig Gelä vornehm und
künstlerisch auszuschmücken Der Verkauf findet nur kurze Zeit statt der Versandt geschieht gegen Nachnahmeoder vorherige Geldeinsendung Die Aufträge werden nach der Reihenfolgo ihres Eintreffens ausgeführt Nicht
convenirendes vird anstandslos umgetauseht oder zurückgenommen daher jedes Risico ausgeschlossen ist

Seltene Gelegenheit zum Ankauf von

m Oelgemälden eEpstein in Dresden beauftragt einen Ll OSSeN

Klagen deren Entgegnungen na

mente Kaufverträge Ceſſionen Zah
lungsbefehle Reklamationen und dergl
Schriftſtücke werden ſachgemäß ange
fertigt Accorde vermittelt Nach
laßregulirungen werden ſachgemäß be
arbeitet Vertretungen werden über
nommen Rath wird ertheilt r

Feith s Neuheiten Vercien Berlin Seydelstrasse 5

Die schönsten Landschaftsbilder wahre Kunstwerke die selbst
für den elegantesten Salon einen herrlichen Schmuck bilden offerire
ich zu folgenden nie dagewesenen Preisen

Preise mit prachtvollen j Preise der Oelgemälde
Goldbarockrahmen z ohne Rahmen

Grösse 31 36 cm auf Carton Grösse 20 25 cm auf Oarton

M 50 M 263 0092 cm auf Leinwand 47 66 cm auf Leinwand
M 8 und Blendrähmen M 5

68050101 cm 5 58 79 em 50365lio cm 16 50 6483 m plöä
90119 cm 20 99 68897 cm i280

Vorräthig sind die Sujets Tells Kapelle Schloss Chillon
Mondnacht am Genfer See Am Züricher See Innbach Sommer
am Wallensee Im Zillerthal Im Rheinthal Winter im Harz

An der Ahr Das Well und ein und viele anderoe

grösster Auswahl

und jeder Preislage

empfehlt dPpicheb V
n 67

Im Sooang v Hey de h
Maſchinenban Anſtalt und Be ede aa

Liegerde Ausziehkeſel
und

ſtehende et
bis 30 qm Heizfl aufGrößere Vhhrenteßt el

Keſſel anderer Gunnt m h

66 in kurzer Zeit lieferbar
n Preisliſtennnentgeltlich 2

35 n end 4 ri ten in Excnr2 s ift Bändchen I Mk

Die Käfer
10 AuflageMit 54 color s

Der Botaniker

Die Schmetterlinge
13 Auflage

Mit 31 color Abbildungen
er Mineralog9 Riner 8 1 Auflage

Mit Holzſchn u 3 color Abbild Mit 41 color Abbildungen
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen oder vom Verlage

Otto IIendel IIalle Saale

W Preiſe ermäßigt
T ne Kohlenſänre

in leichten 8 10 und 20 Kilo Stahl Flaſchen billigſt
Bei feſten wegen n att 8

Otto Er lecke Engrodi et f t Kün

Empfehle hochtragende Färſen und
g Monate alte Kuh und Bullkälber

ſtark und tadellos gebant verſehen mit den beſten
h teigenſchaften und aus renommirten rein

lütigen oſtfrieſiſchen und jeverländ Viehſtämmen
ſorgfältig anusgewählt Auch liefere jederzeit

I4 2 jährige hochedle ZuchtbullenJedes Thier Be vor der Abſendung einer
veterinär polizeilichen Unterſuchung unterzogenJ Markrolet Zucht und Milchviehlieferant

W oldemmar Thoss
Bankgeschäft Schulstr 7 I

Die im Jahre 1827 von dem edlen
Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Arnoldi

begründete auf Gegenſeiligkeit und Oeſſenklichkeit
beruhende

Lebensverſicherungsbank f D

zu Gotha
ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getren den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Allen ohne Ausnahme zum
Rutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechkig
keit und Villigkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älteſte
ſo auch die größte dentſche Cebensverſicherungs Anſtolt

Verſicherungs Beſtand Anfang 1896 691 Millio MGeſchäſtsfonds s 213 g Millionen i
teilende Neberſchuſſ Saruntä

u verteilende Neberſchliſſe Millionen Mg Sterbefälle ausbezahlt ſeit der t
Begründ emg 269 /2 Millionen M

Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter
oder wenig über S der Einnahmen betragen

Für die Reise das Beste

u Neueſte
ca 4 Wochen Tinte haltendh

c Mſe 3,50 7,00 10 20 Mſe
We Leipz Str 22

29 Große Farnoberſhe Totterie

Ziehnng n 4 Juli iHaupttreffer 10000 3000 M3 Berliner Pferde Fottete

Ziehung 7 u 8 Juli 1896Haupttreffer 30000 M 25000 M c

Berliner Gewerbegausſtellungs
Totterie

Ziehung der 1 Serie S Auguſt 1896
Hauptgewinne 25000 15000 M

Jedes Toos 1 Mark Aithbs

Preisſchrift
über die

ländliche Nutzgeſlügelzucht

Abgabeſtelle gegen Erſtattung
Druckkoſten von 25 4 und 5 4 Porto
ſür den Bezirk der Landwirthſ ſt
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler
al a/S Wilhelmſtr 31 Fr Kohlönigſtraße 4 und bei Aifred Beeck
Markt Drogerie Schmeerſtraße 1
Allerbilligfte Bezugsouelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl nener ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden n Re
ſtaurations Einrichtungen nur bei
Friedrich Peilleke

Geiſtſtraße 25
Daſelbſt werden alte Möbel iederze

mit in Zahlung angenommen

Billigfter Einkauf zur
Damenſchneiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen

andſchuhen
chürzen c in

MwunnGr n ſo 32
An ugan in guter gltoffe für

Herren und Knaben Billardtuch undfeine farbige Damentuche u ele
ganten Promenadenkleidern und Regen
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben frei

ad Niemer
Sommerfeld N L u

W Roht echinesisehoe
andarinendaunen

das Yfund k 2,85
übertreffen an Haltbarkeit und groß
u er FuII Kraft alle inländiſchen Daunen

arbe ähnlich den Riderdaunenet neu und beſtens ger v igt 3 d
rh aum gröasten heit

e Tau r echreiben wird nicht berechneterſand ich e 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
r mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
BERLIN Pringzenstrasse 46

30 Preis Ermäßigung
Autom Maffenfänger

für Ratten à 2,80für Mänſe à 20
für Schwaben à 20

e wochenlang ohne Beaufſichtigung
50 Mäuſe u Ratten u zahlreicheDeal Ruſſen Küchenkäfer c in

einer Nacht Einzig radicale Ausrottung
Die Fallen ſtellen ſich von ſelbſt u hinter
bleibt keine Witterung Fliegenfang
Apparate Fliegenluſt halten ſämmt
liche Räume frei von Fliegen Weſpen
reinlich nicht ekelerregend Preis pro
3 Stück 1 6 Stück 1,80 12 Stück 3,25
Verſand gegen Nachnahme oder vorherige

Geldeinſendung durch ad
Feith s Nenheiltenvertrieb

in Berlin O Seydelſtr 5

4 Qualitäten in Original
Packungen

3 Kronen 2 Kronen 1 Krone

zu 80 40 2Haushalt Cacao
60 per I Kilo
empfiehlt ad

Otto Hendel Sortiment
22 a u 22

Praktisches Töchter Institut
für Familien welche die Ausbildung ihrer Töchter nicht im Auslande
sondern in voller Berücksichtigung der gesundheiltlichen wirth
schaftlichen und wissensechaftlichen Interessen der zukünftigen
Hausfrau und Mutter oder selbständigen Persönlichkeit im deutschen
Heim er Rul bewirken wollen von

Direktor Karl und Laura Weiss Weimar
Weener in Oſifriesland Höchste Referenzen Ausführliche Prospekte ad v

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Albert Sehmidt Leipziger Str 80

Strohſeile zur Ernte
liefert jedes QuantumAken ga/Elbe Julius Müller

Strohſeilfabrik ſeit 1870

ne
e

igt die beste a
cccccccc cc à hccc eeſ ncc

Ole Expedlllonen der Saale Zeltung
beſinden ſich

Cy Gerilin Uene Promonade 1 und
Warkt 94 Waggegebände

Mit Unterhaltungsblakt

d

g
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geſ
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